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 Wunder
der Welt



Küche stand. »Au� rechen? Wohin?«, 
fragte der kleine Bär.
»Wunder gucken!«, antwortete der 
kleine Tiger und zog einen 
Ko� er unter dem Sofa 
hervor.
»Aber das geht 
nicht!« 
Denn der klei-
ne Bär wusste 
gar nicht, wo 
die Orte, von 
denen er erzählt 
hatte, lagen – und 
ob es sie überhaupt 
wirklich gab. Womöglich hatte 
er so manchen wundersamen Ort beim 
Erzählen überhaupt erst  erfunden. 
Aber das wollte er seinem Freund nicht 
gestehen. »Warum geht das nicht?«, 
fragte der kleine Tiger empört und 
stopfte allerlei »möglicherweise nütz-
liche« Dinge in den Ko� er: einen Klei-
derhaken, ein Messer ohne Klinge, an 
dem der Gri�  fehlte, ein Stück von ei-
nem Springseil …
Der kleine Bär suchte nach überzeu-
genden Gründen, warum solches Rei-
sen nicht möglich sei, doch der kleine 
Tiger wollte nichts davon gelten lassen: 
Zu gefährlich – Zusammen müssen wir 
nichts fürchten! Zu weit – Wir haben 
Zeit! Zu teuer – Wir sind sparsam! 
Wir brauchen ein Auto – Wir leihen 

uns eines! Von wem? – Von Tante 
Gans? Die hat doch gar keins! – Egal! 
Der kleine Bär stöhnte laut auf: Er 
wusste, wie starrsinnig sein Freund 

sein konnte, aber so viel Starrsinn 
hatte er beim kleinen  Tiger 

noch nicht erlebt.
Irgendwann wurde dem 
kleinen Bären klar: Er 
musste seinem Freund 
die Wahrheit sagen. 

»Du …«, begann er, 
»ich muss dir mal eben 

 etwas sagen …« 
Der kleine Tiger hörte seinem 

Freund ruhig zu. Dabei guckte er ein 
wenig traurig, aber nicht allzu sehr 
traurig.
Und als der Bär mit dem Satz endete: 
»Das Wundersame an manchen Wun-
dern ist doch, dass sie immer in weiter 
Ferne bleiben, also praktisch uner-
reichbar sind …«, da strahlte der 
kleine Tiger und umarmte sei-
nen Freund gerührt. »Du 
musst mir nur immer wieder 
mal von deinen Wundern 
erzählen, ja?«, sagte der 
kleine Tiger. »Denn das ist 
doch auch ein Wunder, dass 
ich einen Freund habe, der 
so tolle Wunder er� ndet, 
was?«, und er zwinkerte 
dem kleinen Bären zu.

Einmal  …
… saßen der kleine Tiger und der klei-
ne Bär auf ihrem gemütlichen Sofa und 
guckten Löcher in die Luft. Ein frosti-
ger Wind p� �  um ihr Häuschen. In der 
Stube bullerte der alte Ofen vor sich 
hin, seine Wärme lullte die beiden 
Freunde ein.
Da sagte der kleine Tiger zum kleinen 
Bären: »Erzähl mir doch eine span-
nende Geschichte, ja?« Der 
kleine Bär überlegte kurz, 
und dann � ng er an zu er-
zählen: von  einem fernen 
Land mit unwirtlichen 
Gebirgen und lebens-
feindlichen Wüsten, in de-
nen räuberische Reiter den 
einsamen Wanderer über� elen 
und ihn … »Nein, nicht so etwas«, 
unterbrach ihn der kleine 
Tiger, »das macht mir 
Angst!« 

Der kleine Bär dachte nach, und nach 
einer Weile begann er erneut: Er er-
zählte dem Tiger von den Wundern der 
Welt. Er erzählte von Häusern, die bis 
zu den Wolken wachsen; von Wüsten-
oasen, durch deren Kanäle grünes, 
 gelbes und rotes Wasser � ießt; von rie-
sigen Wäldern, durch die unbekannte 
Tiere streifen; von Kontinenten aus 
blau schimmerndem Eis und von 
 vielem mehr.

Bis tief in die Nacht er-
zählte der kleine Bär, 

und der kleine 
 Tiger hörte 

 schweigend zu 
und unter-
brach seinen 
Freund kein 
einziges Mal.

In dieser Nacht 
machte der kleine 

Tiger kein Auge zu, im-
merfort musste er an die wundersamen 
Orte in den entlegensten Winkeln der 
Erde denken.
Am nächsten Morgen war der Ent-
schluss gefasst: Jetzt und sofort wollte 

der kleine Tiger so viele dieser 
Orte wie möglich mit eigenen 

Augen sehen. »Brechen wir 
auf!«, rief er dem Bären 

zu, der gerade aus sei-
nem Bettchen gepur-
zelt war und nun 
verschlafen in der 

TIGER & BÄR



Das Volk der Khasi in Indien baut
Brücken, ohne einen Cent für Baumaterial 

auszugeben. Es lässt einfach die Wurzeln von 
Gummibäumen über Schluchten und Flüsse zu 
begehbaren, bis zu 30 Meter langen Brücken 

wachsen. Das dauert rund 15 Jahre.

Wow, von hier oben 
kann man die Figuren 
richtig gut erkennen!

Viele Wunder unserer 

Erde sind stark bedroht, 

sei es durch Zerstörung von 

Menschenhand oder durch 

 Klimawandel und Luftver-

schmutzung. Die Erhaltung be-

sonders der Naturwunder 

sollte uns allen super-

wichtig sein!

Ein Geysir ist eine natürliche heiße Quelle, 
die immer wieder Wasser in Fontänen aus-

stößt. Der meist schlafende Geysir im 
 Yellowstone-Nationalpark (USA) spuckte 

kürzlich Müll aus, der vermutlich vor Jahr-
zehnten in seinen Schlund geworfen wurde: 

Münzen, Glasscherben, Babyschnuller …

Vor 2000 Jahren kratzten Menschen 
 riesige geometrische Figuren und 

Tier abbildungen in den  Boden der Nazca-
Wüste in Peru. Die teils mehrere Hundert 

Meter großen  Figuren bestehen aus jeweils 
einer bis zu 20 Kilo meter langen Linie. Weil 
sie nur aus großer Höhe zu erkennen sind, 

blieben sie bis vor 100 Jahren unentdeckt.

KURIOS

Wunderwelt
Regenwald

Male die Tiere und Pflanzen in 
buntesten Farben aus und lass den 

Tropenwald erwachen!
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Marianengraben

B

F

schnellstes Landtier
Afrika: Gepard
Höchstgeschwindigkeit: 93 km/h
Das Raubtier beschleunigt in 3 Sekunden 
auf 90 km/h– schneller als die meisten 
Autos!

Heißester Ort
USA: Death Valley

Gemessene Temperatur: 56,7 Grad Celsius
Auf dem Boden im »Tal des Todes« 

kann man durchaus ein Ei braten, 
so heiß ist es hier.

E

D

Größter Vulkan
Pazifischer Ozean:Tamu-Massiv

Länge: 650 Kilometer; 
Breite: 450 Kilometer

Das riesige Massiv wurde erst 2013 
am Meeresgrund entdeckt; kein 

anderer Vulkan ist so gigantisch.

Tiefster Punkt der Erde
Pazifischer Ozean: 

Marianengraben
Tiefe: 11 034 Meter (11 Kilometer)

Nirgendwo sonst auf der Erde geht 
es tiefer hinunter. Die Tiefsee ist 

eine der am wenigsten erforschten 
Regionen unseres Planeten.

Tamu-Massiv
ca. 2000 km

Nordpol

Südpol C

CD E
Pazi� scher Ozean

Pazi� scher Ozean

F

USA

WISSEN  

Höchstes gebäude
Dubai: Burj Khalifa
Höhe: 829,8 Meter
Der Wolkenkratzer im Wüsten-
staat hat 163 Stock werke und 
ist noch aus 100 Kilometer 
Entfernung zu sehen.
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C
Wunderbarste Lichter
Nord- und Südpol: 
Polarlichter
Das wunderschöne grüne 
oder blau-violette Leuch-
ten am Nachthimmel der 
Polar regionen entsteht, 
wenn  Sonnenwinde auf 
die Erde treffen.

Wunderrekorde 
der Welt

Die erstaunlichsten

Berliner Fernsehturm
368 m

Afrika

Dubai

A

B



Welches ist der tiefste Punkt 
der Erde?
A Neandertal
b Berliner U-Bahn
c Marianengraben
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Hast du die beiden vorherigen Seiten aufmerksam durchgelesen?
Dann kannst du bestimmt unser folgendes Fragequiz lösen.

Wann wurde der größte Vulkan entdeckt?
A neulich
B 2013
C vor ca. 12345,67 Jahren

Was lässt Polarlichter 
entstehen?
A Sonnenwinde
B Lagerfeuer
C Freiluftkino

Ich glaub, 
ich weiß es …

Das ist doch puppi-

einfach!

Null Ahnung …

Mal nachdenken …

Kniffliges

FÜR WUNDEREXPERTEN

Welches ist das schnellste Landtier? 
A Rennmaus Rolf
B Weinbergschnecke
C Gepard

Wie heißt der heißeste 
Ort der Welt? 
a Schweißhausen
B Tal des Todes
C Hitzonien

1

2

3

4

5

QUIZ Wunder Unter wasser
In den Ozeanen schwimmen Fische mit bunt schillernden Farben 
und tollsten Mustern. Male die Muster und Farben der Partner-
fische möglichst genau nach! Findest du die richtigen Farben 
und Formen, um die Blubberblasen verschwinden zu lassen?

MALEN  
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Der Reiseesel Mallorca ist unterwegs zu den berühmten sieben Weltwundern. 
Was er nicht weiß: Nur eines davon ist heute noch erhalten. Folge den Linien 
und � nde heraus, wo die Reise des Esels glücklich endet.

PYRAMIDEN 
VON GIZEH

bis zu 146 Meter hoch
vor rund 4500 Jahren als 
Pharaonengräber erbaut
ursprüngliche Außenverkleidung aus 
weiß glänzendem Kalkstein

Fläche: 39 mal 33 Meter; 
Höhe: 49 Meter
Höhe entsprach einem 
16-stöckigen Hochhaus
Grabmal von König 
Maus solos
(377–353 v. Chr.) 

MAUSOLEUM BEI
HALIKARNASSOS

bis zu 30 Meter hoch 
terrassierte Gartenanlage mit
ra�   nierter künstlicher 
Bewässerung 
auf den Terrassen wuchsen 
exotische P� anzen

HÄNGENDE GÄRTEN 
VON BABYLON

größter Tempel der antiken Welt
mit 127 je 18 Meter hohen Säulen
vollständig aus Marmor
Artemis war die Göttin der Jagd

TEMPEL DER ARTEMIS
IN EPHESUS

13 Meter hoch 
bestand aus Holz, Elfen-
bein und purem Gold
Zeus war oberster Gott der 
griechischen Mythologie

ZEUS-STATUE 
DES PHIDIAS

30 Meter hoch
vollständig aus Bronze 
 gegossene Statue 
dem Sonnen- und Stadtgott 
Helios geweiht
nach nur 66 Jahren 
zerstört

 KOLOSS VON
 RHODOS

ca. 120 Meter hoch 
höchster jemals erbauter 
Leuchtturm 
noch in etwa 50 Kilometer 
Entfernung sichtbar

LEUCHTTURM 
VON ALEXANDRIA

RATEN

So geht’s:
• Bestimme zuerst Start- und Zielpunkt.
• Lege die Materialien (Kartonstreifen, Kronkorken, 

Stroh halme, Muscheln, Knöpfe etc.) zu einem span-
nenden Labyrinth aus. Die Materialien sollten hoch 
genug sein, damit die Kugel bzw. Murmel nicht über 
sie hinwegläuft.

• Klebe die Materialen erst fest, wenn du mit den  
(Irr-)Wegen durchs Labyrinth zufrieden bist!

• Für ein aufregendes Murmelwettrennen kannst 
du die Zeit stoppen.

• Kartondeckel
• Karton
• Strohhalme etc.
• Schere
• Klebstoff
• Murmeln, Perlen
• evtl. Stoppuhr

Du benötigst:

Clever durchs Labyrinth
Wundersame Labyrinthe faszinieren die
Menschen seit Langem – wehe dem, der 
sich in einem verirrte … Für unser Labyrinth 
brauchst du Köpfchen und Geschick – beim 
Basteln und beim Spielen!

Murmel

Start

Ziel

Basteltipp
Überprüfe vor dem

 Festkleben der Hinder nisse, 

ob die Murmel auch 

überall durch die Wege 

passt.

BASTELN  



LÖSUNGEN

KNIFFLIGES FÜR 
 WUNDEREXPERTEN
1B; 2C; 3C; 4B; 5A

RATEN
WEG 2
führt den Reiseesel zu 
den Pyramiden von Gizeh, 
dem einzigen erhaltenen 
Weltwunder der Antike.

I M P R E S S U M
Herausgeber
Sanacorp Pharmahandel GmbH 
Semmelweisstraße 4, 82152 Planegg
Druckerei
Karl Krauß e. Kfm., KK-Druck 
Bunsenstraße 2 – 4, 82152 Planegg
Verantwortlicher 
Redakteur im Sinne des 
Presserechts
Manuel Kuhn
Sanacorp Pharmahandel GmbH
Semmelweisstraße 4, 82152 Planegg

Redaktion 
Matthias Liesendahl, Berlin
Grafik/Design
Martina Schydlo, Berlin
Janosch-Motive
(teilweise bearbeitet von Martina Schydlo) 
© 2022 Janosch � lm & medien AG, Berlin

In dem Druckwerk enthaltene Abbildungen 
unterliegen den Rechten der jeweils 
angegebenen Person bzw. Institution und 
dürfen nicht ohne Erlaubnis der Person oder 
Institution weiterverwendet werden.

www.meineapotheke.de/kids-magazin

Nächste Ausgabe

ab April 2022:

M
S0

2 
 K

K 
22

LÖSUNGEN

KNIFFLIGES FÜR 
 WUNDEREXPERTEN
1B; 2C; 3C; 4B; 5A

RATEN
WEG 2
führt den Reiseesel zu 
den Pyramiden von Gizeh, 
dem einzigen erhaltenen 
Weltwunder der Antike.

I M P R E S S U M
Herausgeber
Sanacorp Pharmahandel GmbH 
Semmelweisstraße 4, 82152 Planegg
Druckerei
Karl Krauß e. Kfm., KK-Druck 
Bunsenstraße 2 – 4, 82152 Planegg
Verantwortlicher 
Redakteur im Sinne des 
Presserechts
Manuel Kuhn
Sanacorp Pharmahandel GmbH
Semmelweisstraße 4, 82152 Planegg

Redaktion 
Matthias Liesendahl, Berlin
Grafik/Design
Martina Schydlo, Berlin
Janosch-Motive
(teilweise bearbeitet von Martina Schydlo) 
© 2022 Janosch � lm & medien AG, Berlin

In dem Druckwerk enthaltene Abbildungen 
unterliegen den Rechten der jeweils 
angegebenen Person bzw. Institution und 
dürfen nicht ohne Erlaubnis der Person oder 
Institution weiterverwendet werden.

www.meineapotheke.de/kids-magazin

Nächste Ausgabe

ab April 2022:

M
S0

2 
 K

K 
22




